
Stadtgemeinde

Klosterneuburg Der Bürgermeister

Wasserveßorgung

Sachbearbeiter: lng. Herbert Preisl

prejsl@klosterneubure.at/ 02243 444 - 263

Xlosterneuburg, am 3. Mätz2O2?

Verordnung
Wassergebü hren KLBG/3735BA-WV-PROG

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Klosterneuburg hat in seiner Sitzung am 03.März 2023 folgende

Wasserabgabenordnung

nach dem Nö Gemeindewasserleitungsgesetz 1978

für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Stadtgemeinde Klosterneuburg

beschlossen:

§1

ln der Stadtgemeinde Klosterneuburg werden folgende WasserversorBungsa bgaben und wassergebüh-

ren erhoben:

a)

b)

c)

d)

e)

Wasseranschlussabgaben

Ergänzungsa bga ben

Sonderabgaben

Wasserbezugsgebühren

Bereitstellungsgebühren

§2

Wasseranschlussabgabe

(U Der Einheitssatz zur Berechnung der Wassera nschlussa bgabe für den Anschluss an die öffentliche

Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978

mit € 14.- festgesetzt.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird generell auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. Personenbezo

gene Ausdrücke umfassen daher jedes Geschlecht gleichermaßen. Die Datenschut2erklärung ist auf der Webseite zu finden

.ff^tuw.klosterneuburg.at [@rarrl lgruzeo npp ffiivs/etter
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(3) Die Sonderabgabe darf den durch die besondere lnanspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht

übersteigen.

§o

Bereitstellungsgebü h r

(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 15.- pro m3/h festgesetzt.

(21 Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Verrechnungsgröße des Wasserzählers (in m3/h)

multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher beträgt die jährliche Bereitstellungsgebühr:

Verrechnungs-

größe in m3/h

Bereitstellu ngsbetrag

in € pro m3/h

Bereitstellungsgebühr in €

(Spalte 1 mal Spalte 2 = Spalte 3)

3 15.- 45.-

7 15. 105.-

12 15. 180.-

77 15. 255.-

25 15. 375.-

35 15 52s.-

45 15.- 675.-

55 15.- 825.-

65 L5.- 975.-

75 15.- 1125.-

85 15.- 1.275.-

95 15.- 7425.

105 15.- 1.515.-

115 15.- 1725.-

1,25 15.- 1875.-

135 15.- 2025.
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745 15. 2L75.-

155 15. 232s.-

155 15.- 2475.-

175 15.- 262s.-

185 15.- 2775.-

195 15.- 2925.-

§z

Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr

(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für

1 m3 Wasser mit € 2,13 festgesetzt.

§s

Ablesungszeitraum

Entrichtu ng der Wasserbezugsgebühr

(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf Grund einer einmaligen Ablesung im Kalenderjahr gemäß

§ 11 Abs. 1 und 2 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. Der Ablesungszeit-

raum beträgt daher zwölf Monate. Er beginnt am 0L.07. und endet mit 30.06.

(2) Für die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebühr werden vier Teilzahlungszeiträume

wie folgt festgelegt:

t. von 01. Juli

2. von 01. Oktober

3. von 01. Jänner

4. von 01. April

bis 30. September

bis 31. Dezember

bis 31. März

bis 30. Juni
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12\ Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für die Ermittlung

des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 79.500.000.- und eine Gesamtlänge des Rohrnet-

zes von 272.500 lfm zu Grunde gelegt.

§3

Vorauszahlungen

Der Prozentsatz für die Vorauszahlungen beträgt gemäß § 6a des NÖ Gemeindewasse rleitungsgesetzes

1978 80 % jenes Betrages, der unter Zugrundelegung des in § 2 festgesetzten Einheitssatzes als Wasser-

anschlussabgabe zu entrichten ist.

§4

Ergänzungsabgabe

Bei Anderung der Berechnungsfläche für eine angeschlossene Liegenschaft wird eine ErgänzunBsabgabe

auf Grund der BestimmunBen des § 7 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet.

§s

Sonderabgabe

(1) Eine Sonderabgabe gemäß § 8 des NÖ Gemelndewasserleitungsgesetzes 1978 ist zu entrichten,

wenn wegen der Zweckbestimmung der auf der anzuschließenden Liegenschaft errichteten Bau-

lichkeit ein über den ortsüblichen Durchschnitt hinausgehender Wasserverbrauch zu erwarten ist

und die Gemeindewasserleitung aus diesem Grunde besonders ausgestaltet werden muss.

(2) Eine Sonderabgabe ist aber auch dann zu entrichten, wenn die aufeiner an die Gemeindewasser-

leitung angeschlossenen Liegenschaft bestehenden Eaulichkeiten durch Neu-, Zu- oder Umbau so

geändert werden, dass die im Abs. l angeführten VoraussetzunBen zutreffen.

Seite 2 von 5



Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebühr wird auf die Teilzah-

lungszeiträume zu gleichen Teilen aufBeteilt. Die einzelnen Teilbeträge sind jeweils am 15.8.,

L5.L1.., L5.2. und 15.5. fällig. Die Abrechnung der festgesetzten Teilzahlungen mit der auf Grund

der Ablesung errechneten Wasserbezugsgebühr erfolgt im ersten Teilzahlungsra um jeden Kalen-

derjahres und werden die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungsräume neu festgesetzt.

6q

Umsatzsteuer

Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Wasserabgabenordnung gelangt die Be-

setzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der jeweils geltenden Fassung, zur

Verrechnung.

§10

Schluss- und Übergangsbestimmungen

Diese Wasserabgabenordnung tritt mit dem 01.07.2023 in Kraft.

Auf Abgabentatbestände, die vor dem lnkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der bis-

her geltende Abgabensatz anzuwenden.

Der Bü rmer t

Mag.5 h nschlager

Kundmachungsvermerk:

Angeschtagenam: 08, l"lilz 2023
Abgenommen am:
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Stadtgemeinde

Klosterneuburg Der Bürgermeister

Wasserversorgung

Sachbearbeiter: lng. Herbert Preisl

preisl@klosterneuburg.at / 02243 444 - 263

Klosterneuburg, am 8. März 2023

Kundmachung

Wassergebü h ren KLBG/37368A-wv-pRo6

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Klosterneuburg hat in seiner Sitzung am 03.März 2023 beiliegende

Wasserabgabenord nung nach dem Nö Gemeindewasserleitu ngsgeset z t97 8

für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Stadtgemeinde Klosterneuburg

beschlossen

Die Verordnung wird durch 14 Tage öffentlich kundgemacht

Der B rme

Mag. nschlager

Kundmachungsvermerk:

Angeschlagen am: 0 8. l*iärz Z0Z3

Abgenommen am

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird generell auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. Personenbezo-
gene Ausdrücke umfassen daher jedes Geschlecht gleichermaßen. Die Datenschutzerklärung ist auf der Webseite zu finden.

i,@w.ktosterneuburg.at 
@trt rrt ]mzeo /rpp ffiwstetter
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